
mit Mitteln aus der Gemeinschaftsaufgabe zur Verbesserung der Agrarstruktur und des

Küstenschutzes.

Name des Projektes: HWS Pleiße, Windischleuba PID 1298

Der Hochwasserschutz für die Ortschaft Windischleuba, am Gewässer Pleiße wurden in den Jahren 2018 und 2019 
vollständig umgesetzt. 

Windischleuba ist durch die durchgeführten Hochwasserschutzmaßnahmen
(Deichrückverlegung, Deichsanierung) vor einem 100-jährlichen Ereignis
geschützt.

Vor dem Ausbau wurden bei einem 100-jährlichen Hochwasserereignis der
komplette tieferliegende, historische Ortskern rund um das Renaissance-Schloss
mit einem Schadenspotential von rund 5,2 Millionen Euro überflutet (der
bisherige Hochwasserschutz war für ein HQ50 ausgelegt).

Unter Berücksichtigung, das bereits kleinere, häufigere Ereignisse Schäden
verursachten, betrug die jährliche Schadenserwartung rund 500.000 EUR. Dieses
Schadenspotenzial wird durch die umgesetzten Hochwasserschutzmaßnahmen
vermieden.


